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Die Plakatreihe zu unserer Kampagne 
KENNST-DU-SEXTING.DE war über drei 
Monate an allen Litfaßsäulen in Münster 
zu sehen. In Kooperation mit dem 
Fachbereich Design der FH Münster, 
unter der Leitung der Diplom-Designer 
Paul Plattner-Wodarczak und Jakob 
Maser ist ein umfangreiches 
Informationspaket zum Thema Sexting 
entstanden. Unter Sexting wird der 
freiwillige Austausch von intimen 
Bildern über Instant Messenger oder das 
Internet verstanden. 
Die Website zum Thema ist unter 
www.kennst-du-sexting.de abrufbar. 

Im Rahmen unserer Kampagne ‚Frühe Hilfen für 
Opfer von sexualisierter Gewalt‘ verteilen wir 
aktuell wieder Informationsmaterial an alle 
Arztpraxen der Allgemeinmedizin und 
Frauenheilkunde in Münster. Ziel der Kampagne 
ist es, Opfer sexualisierter Gewalt möglichst 
frühzeitig auf das bestehende Hilfsangebot 
aufmerksam zu machen. Bei Anfrage schicken wir 
gerne unseren Vereinsflyer ‚‚Leben ohne Gewalt‘‘ 
an weitere Praxen, Einrichtungen und 
Interessierte. 
 

http://www.kennst-du-sexting.de/
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Termine 
4telFest 
Am 13.06.15 stellen wir auf dem nachbarschaftlichen 4telFest unsere Arbeit vor. Mit 
leckeren veganen Waffeln sorgen wir zwischen 13-17 Uhr in Linnebrinks Garten für das 
leibliche Wohl. 
Informationsstand 
Am 11.07.2015 von 11-13 Uhr sind wir mit einem Infostand in der Stadtbücherei, Alter 
Steinweg 11, vertreten. 
 

 Street Harassment ist das englische Wort für Anmache bzw. 

sexuelle Belästigung durch Fremde im öffentlichen Raum. 

Bei der Umfrage, die wir ein halbes Jahr lang durchgeführt 

haben, beteiligten sich 400 Frauen. Eine erste Auswertung 

hat ergeben, dass 75 % aller Frauen mindestens einmal 

schon sexuell belästigt wurde.  

Auf unserer Homepage können ab sofort auch 

gehörlose Frauen wichtige Informationen über 

sexualisierte Gewalt abrufen. Zehn Videos in 

Gebärdensprache informieren z.B. über die 

rechtlichen Möglichkeiten nach einer Vergewaltigung, 

über sexualisierte Gewalt nach K.O.-Tropfen, über 

Stalking und über Hilfen für betroffenen Frauen und 

Mädchen.  

Zu unserer Kampagne ‚KEINE CHANCE für Loverboys‘ 

haben wir eine Website entwickelt. Diese ist unter 

www.keine-chance-fuer-loverboys.de abrufbar. Es wird die 

Geschichte eines Mädchens erzählt, dass in die Fänge eines 

Loverboys geraten ist. Unter Loverboys versteht man junge 

Männer, die Mädchen gezielt aussuchen, um sie in die 

Prostitution zu drängen. Mit der neuen Homepage wollen 

wir auf das Thema aufmerksam machen und die Strategien 

der Loverboys aufzeigen. 

http://www.keine-chance-fuer-loverboys.de/

